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Als Nachfolger des im Auftrag der Arbeitsgemeinschaft Schleswig-Holsteiner Museen in 
sechs Auflagen von 1970 – 19861 publizierten Museumsführers will dieser mit Unterstüt-
zung des zuständigen Landesministeriums herausgegebene neue Führer „kein offizielles 
Museumsverzeichnis oder fachwissenschaftliches Handbuch“ (S. 7) sein und erwähnt den 
Vorgänger auch gar nicht mehr. Während sich dieser auf die Museen i.e.S. beschränkte, 
berücksichtigt der neue Führer auch begehbare technische Denkmäler, ferner sog. „Natur-
erlebnisräume“ (z.B. den Haustier-Schutzpark Warder) sowie – in Verbindung von Kunst 
und Kommerz – „Kunsterlebnisräume“, vulgo Künstlerateliers und Galerien (z.B. die Töp-
ferstube Westensee) mit dem Ziel, durch Erweiterung des Angebots über die eigentlichen 
Museen (darunter nur relativ wenige von überregionaler Bedeutung, dafür zahlreiche 
Dorfmuseen und private Kuriositätensammlungen) hinaus, einen möglichst breiten Kreis 
von Besuchern – „Urlaubsgäste wie Einheimische“2 anzusprechen. Die genannten vier 
Kategorien sind auf der ausklappbaren Übersichtskarte und ebenso mittels sprechender 
Symbole am Beginn jedes Eintrags markiert. Die Beschreibungen zum Inhalt der Samm-
lung, in der Regel von einer kleinen Farbabbildung ergänzt, sind sehr knapp (dazu wesent-
lich knapper als im Vorgänger) und nennen Anschrift, Telephonnummer und ggf. Internet-
anschluß sowie die Öffnungszeiten. Register der Museumsnamen mit zusätzlichen Begrif-
fen aus dem Namen. 
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1 Schleswig-holsteinische Museen und Sammlungen. – 1 (1970 – 5 (1981). – Museen und Sammlungen in 
Schleswig-Holstein. – 6 (1986). 
2 Erstere sind die bei weiten zahlreichsten: „Allein die Museen verzeichnen mehr als drei Millionen Besucher 
im Schnitt pro Jahr; rund drei Viertel von ihnen sind Touristen“ (so der Museumsreferent im Ministerium auf 
S. 7). 


